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Schriftliche Anfrage

der Abgeordneten Dr. Alexander King und Damiano Valgolio (LINKE)

vom 02. August 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 03. August 2022)

zum Thema:

Beraterleistungen und Aufträge für Studien und Gutachten bei der Messe
Berlin GmbH

und Antwort vom 17. August 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 19. Aug. 2022)



 

 

Senatsverwaltung für Wirtschaft, 

Energie und Betriebe 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Dr. Alexander King (Die Linke) und Herrn Abgeordneten Damiano 

Valgolio (Die Linke) 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei – G Sen – 

 

 

 

Antwort  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/12766 

vom 02.08.2022 

über Beraterleistungen und Aufträge für Studien und Gutachten bei der Messe Berlin 

GmbH 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

1. Welche Unternehmen bzw. Privatpersonen haben die Messe Berlin GmbH in den Jahren 2018 bis 2022 zu 

welchen Themen und zu welchen Kosten beraten (mit Bitte um jährliche Darstellung sowie Darstellung der 

jeweiligen Dauer der Beratungstätigkeit)?  

 

2. Welche Unternehmen bzw. Privatpersonen erhielten in den Jahren 2018 bis 2022 Aufträge für Studien und 

Gutachten oder vergleichbare Leistungen durch die Messe Berlin GmbH? Bitte um Auflistung nach 

- Thema 

- Auftragsnehmer 

- Auftragsdatum, Dauer der Bearbeitung 

- Datum und Form der Veröffentlichung  

- Jeweilige Kosten. 

 

3. Welche Studien, Gutachten oder vergleichbare Leistungen wurden dabei nicht öffentlich ausgeschrieben 

(mit Bitte um Aufschlüsselung nach Thema und Grund für die nicht erfolgte öffentliche Ausschreibung)?  

  



 

 

 

Zu 1.-3.: 

Das Offenlegen der angefragten Vertragsinformationen tangiert das Interesse an der 

Geheimhaltung dieser Informationen der jeweiligen Vertragspartner der Messe Berlin 

GmbH, da die Verträge Vertraulichkeitsklauseln beinhalten. Um dennoch dem 

Auskunftsrecht der Abgeordneten gerecht werden zu können, wird angeregt die 

Beantwortung der Fragen nach Maßgabe von Art. 45 VvB i. V. m. §§ 50 Abs. 1 und 2, 54 

Abs. 3 GO AbgH zuzulassen. 

 

 

Berlin, den 17. August 2022 

 

 

In Vertretung 

 

Tino   S c h o p f 

.......................................................... 

Senatsverwaltung für Wirtschaft, 

Energie und Betriebe 


